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Lechwerke investieren in die Region 

 

- Neues Ausbildungszentrum am Standort Augsburg 

- Jahresabschluss 2005 mit gutem Ergebnis 

- 272 Millionen Euro Wertschöpfung in der Region 

- Modernisierung des Netzes schreitet voran 

 

Die Lechwerke AG (LEW) plant am Standort Augsburg-

Oberhausen in den kommenden zwei Jahren ein neues 

Ausbildungszentrum zu errichten. „Wir werden hier für über 

2,5 Millionen Euro ein komplett neues Gebäude für die ge-

werbliche Ausbildung bauen“ sagte LEW-Vorstandsmitglied 

Ulrich Kühnl bei der heutigen Vorstellung des Jahresab-

schlusses. Mit knapp 100 Auszubildenden und einer Ausbil-

dungsquote von über sieben Prozent sind die Lechwerke 

eines der drei größten Ausbildungsunternehmen der Region. 

 

Jahresabschluss 2005 mit gutem Ergebnis 

Zum Geschäftsjahresende 2005 konnte die Lechwerke AG 

an das erfolgreiche Jahr 2004 anknüpfen und einen Bilanz-

 
 
 
 
16. März 2006 



Pressemitteilung 
Seite 2 von 3 

Diese Presseinformation steht im Internet unter www.lew.de zur Verfügung. 

Lechwerke AG 
Unternehmens- 
kommunikation 
86136 Augsburg 
 
Eckart Wruck 
Leiter Unternehmens- 
kommunikation 
T +49(0)821/328-1650 
F +49(0)821/328-1660 
M +49(0)172/8188043 
 
Richard Agerer 
Pressereferent 
T +49(0)821/328-1654 
F +49(0)821/328-1660 
M +49(0)173/2010301 
 
www.lew.de 
presse@lew.de 

 

 

 
 

gewinn (nach HGB) von 60 Millionen Euro (2004: 53 Millio-

nen Euro) erzielen. Die Steigerung ergibt sich hauptsächlich 

durch Wertpapierverkäufe. In der LEW-Gruppe wurde bei 

einem Umsatz von 805 Millionen Euro ein Jahresüberschuss 

von 106,5 Millionen Euro erwirtschaftet. Erstmals wurde für 

die LEW-Gruppe ein Konzernabschluss nach den Internatio-

nal Financial Reporting Standards (IFRS) aufgestellt. 

 

Ausschlaggebend für die Ergebnisverbesserung in der LEW-

Gruppe war ein Anstieg des Finanzergebnisses um rund 30 

Millionen Euro. Dazu trugen in erster Linie Buchgewinne aus 

Wertpapierveräußerungen bei, die im Zuge einer Umschich-

tung im Wertpapier-Portfolio realisiert wurden. 

 

Das betriebliche Ergebnis stieg im Jahresvergleich von 

100,7 Millionen in 2004 auf 112,6 Millionen Euro im Berichts-

jahr (+ 11,8 %). Positiv wirkten dabei die Entwicklung der 

Großhandelspreise, die das Ergebnis der Erzeugungssparte 

der Lechwerke begünstigte; des Weiteren eine Optimierung 

im Bereich der Strombeschaffung und Einsparungen aus 

dem im vergangenen Jahr gestarteten Effizienzprogramm.  

 

Vorstand und Aufsichtsrat der Lechwerke werden der Haupt-

versammlung, die am 09.Mai in Augsburg stattfindet, vor-

schlagen, eine Dividende von 15 Euro je Stückaktie (2004: 

15 Euro) sowie eine Sonderausschüttung von zusätzlich 

zwei Euro je Aktie zu zahlen. 
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Investition in die Zukunft 

Neben dem neuen Ausbildungszentrum werden die Lech-

werke weiterhin insbesondere in die Anlagen zur Stromer-

zeugung und in das Stromnetz investieren. Für 

Instandhaltung und Modernisierung hat das Unternehmen im 

vergangenen Jahr 66 Millionen Euro ausgegeben. Zwei Drit-

tel davon flossen als Aufträge in die Region. Das größte Mo-

dernisierungsprogramm richtet sich auf die Erneuerung von 

Strommasten. In den vergangenen drei Jahren sind 16 Milli-

onen Euro für Sanierung und Neubauten von Masten ausge-

geben worden. Insgesamt werden in das bis  zum Jahr 2015 

ausgelegte Programm über 50 Millionen Euro fließen. 

 

Ebenfalls zur Verbesserung der Infrastruktur und zur Sicher-

heit der Stromversorgung trägt die Inbetriebnahme einer 

neuen Netzleitstelle in Augsburg bei. Für vier Millionen ist 

hier das Herzstück der Stromüberwachung für das gesamte 

LEW-Netzgebiet entstanden. Das größte Umspannwerk des 

Unternehmens in Oberottmarshausen wird ebenfalls moder-

nisiert mit einem Investitionsvolumen von fünf Millionen Eu-

ro. Auf das Jahr 2005 gerechnet summiert sich die 

Wertschöpfung der Lechwerke in der Region Bayerisch-

Schwaben auf 272 Millionen Euro. 

 

Die Lechwerke gehören zur RWE-Gruppe. LEW beschäftigt 

knapp 1.600 Mitarbeiter und ist innerhalb der RWE Energy 

AG die regionale Energiegesellschaft für Süddeutschland. 
 


